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Das Neue Fundbuch der Gedichtinterpretationen schließt direkt an seinen 
Vorgänger, das Fundbuch der Gedichtinterpretationen1 an und führt dessen 
Berichtszeit für die in den Jahren 1996 bis Mitte 2004 erschienenen Inter-
pretationen deutschsprachiger Gedichte vom 16. Jahrhundert bis heute fort, 
von denen hier etwa 2200 (gegenüber damals ca. 10.000) in wertender 
Auswahl und nach Autopsie verzeichnet werden. Die Bibliographie unter-
scheidet sich durch ihre Beschränkung auf Gedichtinterpretationen von zwei 
Konkurrenten, die diese Beschränkung nicht kennen: die seit 1970 in acht 
Auflagen verbreitete schmale Bibliographie von Reinhard Schlepper2 kann 
schon deswegen nicht mit der Zahl der Interpretationen konkurrieren, wohl 
dagegen das Quellenlexikon zur deutschen Literaturgeschichte von 
Heiner Schmidt,3 das nach möglichst großer Vollständigkeit strebt, so daß 
der von Segebrecht im Vorwort erhobene Vorwurf der „unkritischen biblio-
graphischen Verzeichnung“ (S. 6) in die falsche Richtung zielt.4 Die Anlage 

                                         
1 Fundbuch der Gedichtinterpretationen / bearb. von Rolf-Bernhard Essig. Un-
ter Mitarb. von Christina Böde ... Hrsg. von Wulf Segebrecht. - Paderborn [u.a.] : 
Schöningh, 1997. - X, 530 S. ; 25 cm. - ISBN 3-506-78300-9 : DM 48.00 [4345]. - 
IFB 97-3/4-316. 
2 Was ist wo interpretiert? : Eine bibliographische Handreichung für das Lehr-
fach Deutsch / Reinhard Schlepper. - 8., völlig überarb. Aufl. - Paderborn : Schö-
ningh, 1991. - 184 S. ; 22 cm. - ISBN 3-506-77895-1. - Es sieht ganz so aus, als 
ob diese nicht weitergeführt würde, da seit nunmehr 15 Jahren keine Neubearbei-
tung mehr erschienen ist, die früher nach längstens fünf Jahren zu erfolgen pfleg-
te. 
3 Quellenlexikon zur deutschen Literaturgeschichte : Personal- und Einzel-
werkbibliographien der internationalen Sekundärliteratur 1945 - 1990 zur deut-
schen Literatur von den Anfängen bis zur Gegenwart = Bibliography of studies on 
German literary history / Heiner Schmidt. Bibliographische Mitarb. von Günter Al-
brecht ... - 3. überarb., wesentlich erw. und auf den neuesten Stand gebrachte 
Aufl. - Duisburg : Verlag für Pädagogische Dokumentation. - 25 cm. - Bis 2. Aufl. 
u.d.T.: Quellenlexikon der Interpretationen und Textanalysen [2288]. - Bd. 1 (1994) 
- 35/36 (2003). - Rez.: IFB 94-3/4-438, zuletzt IFB 03-1-118. 
4 Daß Segebrecht immer noch die Vorauflage u.d.T. Quellenlexikon der Interpre-
tationen und Textanalysen zitiert, mag angesichts seines Vorwurfs nicht zu ver-
wundern, ist die Neubearbeitung zwangsweise doch noch „unkritischer“. 



ist bis auf eine gravierende Ausnahme weitgehend identisch mit der des 
Vorgängerbandes: 1. Hauptteil im Alphabet der interpretierten Autoren, in-
nerhalb alphabetisch nach Gedichttiteln bzw. -anfängen (unter Berücksichti-
gung der Artikel am Anfang) sodann nach den Namen der Interpreten (da-
mals: chronologisch) und mit der Sigle der Fundstelle und genauer Seiten-
angabe; die Titel der Interpretationen selbst werden nicht aufgeführt;5 2. 
Register der Gedichttitel und -anfänge (im Vorgängerband waren beide ge-
trennt); unverständlich und im Vorwort nicht begründet ist der Wegfall des 
Registers der Interpreten; 3. Verzeichnis der Siglen der Fundstellen. 
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5 Daß Segebrecht damit (sinnvollerweise) „am markantesten vom bibliographi-
schen Standard ab(weicht)“ (S. 8), teilt er übrigens mit der Praxis des Quellenle-
xikons. 


